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Morgen Ausgabe

Fünfundöfünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 20 Juli 1921

Treu und Glauben
im Schlichtungsweſen

Von Generalſekretär A W Juſt Erfurt
Zu welchem gewaltigen Faktor im WirtſchaftslTarif und e im Laufe von er c

ausgewachſen hat demonſtriert das ſoeben erſchienene 23
Sonderheft zum Reichsarbeitsblatt Tarifverträge im
Deutſchen Reiche in beſonderer Deutlichkeit allein ſchon durch
ſeinem Umfang Trotz der Dürftigkeit der Demobilmachungs
beſtimmungen betreffend die Regelung des Schlichtungs
verfahrens ergibt ſich ſchon heute bei einem Ueberblick über
die gewaltig angeſchwollene Arbeitsrechtsliteratur eine ge
wiſſe Kontinuität in dieſem neuen Gebiet der Rechtſprechung
die nicht unerheblich dadurch geſtützt wird daß das Reichs
arbeitsminiſterium fortlaufend Entſcheidungen veröffent
licht welche als Anfang einer Urteilsſammlung und Grund
n für die Rechtſprechung auf dieſem Gebiet anzuſehen

Immerhin iſt es bei der Autonomie der Schlichtungsausſchüſſe nicht vermeidbar daß über ein und Lieſere Rechts

e e en e feier e werden zumal diec ge en Rechtsbegriffe im a i i Jr grif gemeinen ſich erſt her
Jn den weitaus meiſten Fällen dürfte es ſich bei deVerhandlungen vor den Schlichtungsausſchüſſen m die Re

gelung von Lohnſtreitigkeiten handeln Der Fall
daß der Spruch eines Schlichtungsausſchuſſes nur für eine be
grenzte Zeit Gültigkeit hat nach deren Ablauf ein neuer
Spruch Wirkſamkeit erhalten muß wiederholt ſich immer
wieder Obwohl der Gedanke der Unabhängigkeit der
Spruchkommiſſionen voneinander durchaus anerkannt werden
oll iſt es eine zwangsläufige Notwendigkeit daß wenn die

Wirkung der Schiedsſprüche eine zu ſammenhängende Linie
bilden ſoll auch die zeitlich aufeinander folgenden Sprüche
ſich legiſch aneinander reihen nicht aber ſich widerſprechen
Der pruch eines Schlichtungsausſchuſſes wird mit dem
Augenblick Geſetz wo er von beiden Parteien angenommen
oder durch den Demobilmachungskommiſſar reſp Reichs
arbeitsminiſter für verbindlich erklärt wird Als Wortlaut
des Geſetzes iſt der Geſamtinhalt des Spruches anzuſehen
der von den Parteien entſprechen reſ ren iAchtung iſt aber ebenſo von dem Shllaftnettie ſchuß zu ver

langen der die Wirkung eines Schiedsſpruches nämlich diec des Wirtſchaftsfriedens fortzuſetzen hat Jſt das
nicht der Fall ſo ergeben ſich Widerſprüche die unhaltbar
ſind und das Vertrauen zu den Schlichtungsbehörden um ſo
mehr gefährden als eben ohne Loyalität der Parteien von
einem Schlichtungsweſen nicht mehr die Rede ſein kann und
das ganze Verfahren noch mehr zu einem Diktat herab
würdigt als es nach Auffaſſung weiter Kreiſe ſchon heute iſt

Ein kraſſer Fall dürfte weite Kreiſe beſonders deshalb
intereſſieren da es ſich dabei um den Schlichtungsausſchuß
handelt der vom Reichsarbeitsminiſter eingeſetzt iſt alſo
eine Art höchſte Jnſtanz in Arbeitsſtreitigkeiten vorſtellt
Am 9 Februar fällte ein vom Reichsarbeitsminiſt er einge
ſetzter Schlichtungsausſchuß aus Anlaß von Lohn
ſtreitig keiten im uchdruckgewerbe einenSpruch folgenden Wortlauts Der Schlichtungsausſchuß iſt
der Anſicht daß die Teuerungsverhältniſſe ſeit dem 3 No
vember 1920 ungeachtet der zwiſchenzeitlichen Teuerung nicht
ſo geſtiegen ſind daß von einer weſentlichen Aenderung der
Verhältniſſe geſprochen werden kann Zur Abgeltung aber
der zwiſchenzeitlichen Teuerung iſt den Gehilfen und anteik
mäßig den Hilfsarbeitern über 21 Jahre eine Beihilfe zu
gewähren die wöchentlich beträgt uſw

Soweit in einzelnen Betrieben nach dem Abkommen vom
3 November 1920 in Rückſicht auf die Teuerungsverhältniſſe

e Zulagen gewährt worden ſind können dieſe
auf die obigen Beihilfen angerechnet werden Die Beihilfe
iſt während der Zeit vom 1 Fennek bis 1 Mai 1921 zu
zahlen und kann in einem Geſamtbetrage oder in Teilbe
trägen gezahlt werden

m Mai hatten ſich die Tarifparteien auf Fortzahlung
der Wirtſchaftsbeihilfe für noch weitere drei Monate bis
um Juli in gleicher Höhe geeinigt Ende Juni mußte das

Tarifamt der Deutſchen Buchdrucker auf Grund neuer Forde
rungen der Gehilfenſchaft wieder zuſammentreten ohne daß
eine Einigung erzielt werden konnte Man rief aber zur
Erlangung eines unparteiiſchen Schiedsſpruches erneut das
Reichsarbeitsminiſterium an welches wiederum
einen S einſetzte der am 27 Juni folgenden völlig überraſchenden Spruch fällte Da ſich die
wirtſchaftliche Lage der Buchdrucker ebenſowenig wie die des
Gewerbes in den letzten Monaten weſentlich geändert hat
erſcheint die Beibehultung des ſeit einem en Jahr be
aer du Zuſtandes angebracht Die Wirtſchaftsbeihilfe iſt
daher in gleicher Höhe und in gleicher Weiſe wie ſie in dem
Abkommen vom 12 September 1921 d Js vereinbärt iſt
in monatlichen Beträgen bis zum 30 September 1921 zu

en

Feſtzuſtellen iſt daß der Spruch vom Februar die Wirtrchgitſe ausdrücklich als Abgeltung r eine verfloſſene

euerungsperiode bezeichnet was beſonders aus der Anrechungsmöglichkeit ar aiger Zulagen nach dem 3 No

vember erhellt Die Wirtſchaftsbeihilfe iſt von den Prinzi
palen Prche drei Monate über die in dem Spruch feſtgeſetzte
33 ortgezahlt word in welche die Feſtſetzung neuer

u äge fiel was für die allermeiſten Druckorte eine
nerhöhung ergab Dahingegen nimmt der Spruch der

ſelben c vom 27 Juni d Js auf die ſeinerzeit ge
ebene ründung für die Wi q überhaupteine Rückſicht ſondern betrachtet ſie

ſtatten tſt da die Unterzeichnung der Friedensreſolution die

ne offenbar als Beſtandteil des regulären Arbeits

Es iſt wohl ohne weiteres klar daß die Arbeit
e e uſich wahrſcheinlich ſehr überlegt hätten den Febirdrſgr

g zunehmen wenn auch nur vorauszuahnen geweſen wäre
aß dieſe Wirtſchaftsbeihilfe eine dauernde werden ſolle

aber der Wortlaut des Spruches keine Zweifel übri
ieß daß es ſich um einen Betrag handle der ein Aequivalen
ür eine verfloſſene alſo unmöglich künſtlich zu verlängernde

Feuerungsperiode bieten ſollte nahm man keinen Anſtand
Der Schiedsſpruch vom Juni der allerdings gegen die Stim
men der Arbeitgeberbeiſitzer gefällt worden iſt nimmt ſich
nicht die Mühe auch nur mit einem Wort die Wirtſchafts
beihilfe neu zu begründen ſondern ſtellt dagegen ein angs
ausdrücklich feſt e die wirtſchaftliche Lage nicht ge
ändert habe Ein derartiges unlogiſches Verſahren kann
unmöglich das Vertrauen zu der betreffenden Behörde
ſördern Es iſt im höchſten Grade bedauerlich wenn ſolche
Fehlſprüche vom rein ſachlichen Geſichtspunkt aus be
trachtet vorkommen können Zu warnen iſt aber vor der
Geſahr welche darin liegt daß dies Verfahren zum Syſtem
werden könnte Es kann ſonſt die Vermutung nicht aus
bleiben daß die Umkleidung des materiellen Jnhaltes eines
ſolchen Schiedsſpruchs nur dazu benutzt wird dem Arbeit
geber die Annahme im Moment ſchmackhaft zu machen Mit
allem Nachdruck muß die Forderung erhoben
u ſeunde a r r den Wortfrüherer Sprüche als Geſetz anerkenne iEntſchließungen treſſen 3 d dane h hre

Deutſch amerikaniſche

Friedensverhandlungen
Der Berliner Korreſpondent der Chicago Tribunorge Seldes drahtet ſeinem Blatte en

miſſar Dreſel der nach genauen Anweiſungen aus
Waſhington tätig ſei verhandele mit Dr Roſen über
Feſtſetzung der Friedensbedingungen zwiſchen Deutſchland
und merika Der Korreſpondent hat von einer hochge
ſtellten deutſchen Perſönlichkeit erfahren daß die ameri
kaniſche Reg z gentheil wirkſamſten zu ge
Lage nur oberflächlich geändert und Amerika in einer ſehr
komplizierten Lage gelaſſen habe Nach der gleichen Per
ſönlichkeit ſoll Dreſel vom Staatsdepartement eine
Reihe von Fragen geſtellt bekommen haben die ſich
jetzt in der Hand der deutſchen Regierung befinden Doch ſei
dieſer keine offizielle Note übergeben worden Man glaubt
daß dieſer Meinungsaustauſch Hardings Haltung
und Vorgehen ſehr erleichtern kann Der deutſche Diplomat
führte aus Deutſchland betrachte die Vereinigten Staaten
als die einzige unintereſſierte Macht und hoffe daher auf
ihre Unterſtützung in allen Fragen die noch ungelöſt ſind
wie z B die des Saargebiets Schleſiens Danzigs uſw

Englands Unzufriedenheit mit Frankreich

Die engliſch franzöſiſchen Beziehungen
haben ſich in letzter Zeit nicht gebeſſert r
erneute Unterhandlungen mit den kemaliſtiſchen Delegierten
ſollen wenig nach hieſigem Geſchmack ſein Der Wider
ſtand Frankreichs gegen die Aufhebung der
Sanktionen im Rheinland verſtimmt immer
mehr Die Daily News äußern nur die offizielle Unzu
friedenheit wegen Briands letzter Note wenn ſie ſchreiben
Selbſt Frankreichs wärmſte Freunde müſſen

durch ſeine Haltung bezüglich Oberſchleſiens ſchwer beun
ruhigt werden

Jn den Sunday Times ihrem Charakter nach konſer
vativ und antideutſch ſchreibt Crawford Price aus
führlich über die ſchleſiſche Frage und die Differenzen die
deswegen zwiſchen England und Frankreich entſtanden ſind
U a ſagt er Wie weit wir Frankreich auf der Linie ſeiner
Kontinentalpolitik folgen können iſt eine Frage die augen
blicklich viele Gemüter beſchäftigt Jn Oberſchleſien wie im
nahen Oſten würde ein bißchen Alliierteneinigkeit die
Heilung des Schadens beſchleunigen Aber dieſe Einigkeit
iſt eben ſelten wie Radium weil Frankreich keine

erwendungfürengliſch franzöſiſche Soli
darität hat außer wenn ſie franzöſiſchen Jn
tereſſen dient Der Verfaſſer behandelt die franzö
ſiſchen Abſichten Deutſchland durch weitere Gebietsabtren
nungen zu ſchwächen und fährt fort Es iſt klar daß wir
mit ſolchen Plänen nicht übereinſtimmen Wir
glauben nicht daß eine große Nation wie Deutſchland auf
die Dauer mit Gewalt niedergehalten werden kann Wir
glauben vielmehr daß alle ſolche Maßnahmen den Augen
blickder Abrechnung nur beſchleunigen werden
Wir wünſchen dies Problem gerecht und logiſch zu löſen

der Sanktionen im Rheinland au
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Der Londoner Korreſpondent des Petit Pariſiſagt die engliſche Regierung habe a iStellung zur oberſchleſiſchen Note genommen Na einer
Umfrage die er angeſtellt habe ſcheine das Foreign Office
der Anſicht zu ſein daß die c rei Lage die Ent
ſendung von Verſtärkungen die die franzöſiſche
Regierung vorſchlage nicht rechtfertige Ohne daß
das Londoner Kabinett ſeinen Standpunkt zu Gunſten einer
R er e e aufgeben wolle ſcheine

e u haben auch nur eine inach S zu len m gavearly Sxpreß verfichert von zuſtändiger Seitehören daß in den Beziehungen r Grop
britannien und Frankreich infolge der Diffe
renzen über Oberſchleſien eine zunehmende Span
nung eintrete Die britiſche Regierung weigere ſich rund
weg weitere Gruppen zu entſenden da ſie überzeugt ſei
daß hierfür keine Notwendigkeit beſtehe

Die Times ſchreibt im Leitartikel die ſchnelle Regelung
des oberſchlefiſchen Problems ſei nach wie vor erforderlich
indes ſei zuzugeben daß die Lage wie ſie in der franzöſiſchen
Note geſchildert werde ein vorheriges energiſches Auftreten
der Alliierten erfordere Jedoch müſſe betont werden daß
jedenfalls ein enges Zuſammenwirken zwiſchen Frankreich
und England von höchſter Wichtigkeit ſei Die Times be
dauert lebhaft daß im vorliegenden Falle die Alliterten
durch irgendwelche unerklärlichen Fehler in der diploma
tiſchen Maſchinerie verhindert wurden einen emeinſamenSchritt zu unternehmen wie ihn die gegenwäruge Lage er
fordere

Der Londoner Korreſpondent der Chicago ibune der über die ſtarke Verſt im n a berigteg
welche die franzöſiſche Note im Foreign Office hervor
gerufen hat teilt u a mit in amtlichen Kreiſen ſpreche man
offen die Vermutung aus daß die Franzoſen
einen deutſchen Aufſtand in Ober/hlelieenſtu nran a ie L 4 värkeren militäriſchen Druck auf Ventſchland zu verſchaffen
Eine namhafte Perſönlichkeit der Regierung habe erklärt
England werde immer mehr zu der Schlußfolgerung ge
drängt daß es das Beſte iſt das amerikaniſche Beiſpiel zu
befolgen und ſich von allen kontinentalen europäiſchen An
gelegenheiten zurückzuziehen

England und die Leipziger Prozeſſe

Eine Anfrage Bot tomleys im engliſchen Unterhauſe
ob die Regierung eine Mitteilung der franzöſchen Re
gierung betreffend die Leipziger Prozeſſe erhalten habe wurde
vom Generalſtaatsanwalt verneint Bottomley fragte ob es
dem Generalſtaatsanwalt bekannt ſei daß Briand im fran
zöſiſchen Senat erklärt habe die franzöſiſche Regierung habe
bei der engliſchen energiſche Vorſtellungen erhoben Der Ge
neralſtaatsanwalt erwiderte dies ſei ihm nicht bekannt ge
worden Bottomley verſprach ihm eine Abſchrift der Meldung
zu ſenden

Kaltſtellung der Times
Im engliſchen Unterhauſe wurde der Premierminiſter

gefragt ob es zutreffe daß den Northeliffe Blättern neuer
dings die amtlichen Jnformationen gegeben würden Lloyd
George erwiderte am 11 Juli hätten die Times einen
äußerſt gehäſfigen und beleidigenden Angriff gegen Lord
Curzon gerichtet und zwar im Zuſammenhang mit wich
tigen und ſchwierigen Verhandlungen die er im Namen z
Reiches führte Es liege ein Verſuch vor gegen einen an
erkannten amtlichen Vertreter in einem ſchwierigen Augenblic
perſönliche Vorurteile im Auslande wachzurufen Unter dieſen
Umſtänden ſei es erforderlich geweſen daß die Regierung in
ihrer Geſamtheit ihrer Mißbilligung Ausdruck gab Amt
liche Jnformationen ſeien der Times nach wie vor
durch die Nachrichtenagenturen zugänglich aber die Vergün
ſtigung ihren Vertreter zur Einholung von Jnformationen
an amtliche Stellen zu entſenden ſei ihr in Zukunft ver
ſagt Mit der oppoſitionellen Haltung des Blattes habe das
alles nichts zu tun Lloyd George ſagte noch der Fall
ſei ohne Beiſpiel Kein angeſehenes britiſches Blatt würde
einen ſolchen Angriff veröffentlicht haben der unter dem

Auslande ſtehe das Blatt vielfach noch als ein Repräſen
tant des gebildeten und offiziellen Englands
da Jn England ſelbſt wiſſe man daß die Times dieſe Stel
lung ſchon ſeit langem nicht mehr inne hätten

ſchluckt haben als ſie verdauen können und
da ſie auch bankrott ſind ſo ſind ſie ungeeigwet
ein hochentwickeltes Jnduſtriegebiet zu
verwalten das Produkt deutſchen Geiſtes und deutſchen
Kapitals iſt Der Daily Telegraph ſagt daß Briands
Darſtellung eine ntſtellung bedeute denn
Briand habe die Sache ſo dargelegt als habe England die
Kommiſſion von Sachverſtändigen gefordert und Frankreich
dem engliſchen Drängen nachgegeben Das ſei durchaus un
ri h Eine ſolche Kommiſſion würde die Löſung der ober

e

und meinen daß die Polen ſchon mehr Land 3

n völliger Verkennung
r eſiſchen Was mindeſtens bis September verſchieben und

damit ſei

Die Abrüſtungskonferenz

Der Neuyorker Korreſpondent der Weſtminſter Gazette er
klärt von zuſtändiger Seite erfahren zu haben Präſident
Harding ſei der Einbeziehung der Frage der Philip
pinen in die Beſprechung der Abrüſtungskonferenz nicht ab
geneigt Tatſächlich ſei die Unabhängigkeit der ilippinen
davon abhängig ob die Mächte ſich bereit finden ihre terri
toriale Unverletzlichkeit zu garantieren
Nach einer Meldung der Aſſociated Preß aus Tokio be

ſteht in Japan die Auffaſſung daß das Land in der Frage
ngland durchaus nicht einverſtanden Aber ver Waſhingtoner Abrüſtungskonferenz einer Kriſe erſten

S t

Niveau des engliſchen Journalismus ſtehe Jm



beſonders die Mitglieder der Diplomatie zu finden denen
eine ſtarke liberale Gruppe gegenüberſtehe

Wie dem New York Herald aus Waſhington gemeldet
wird deutet das Staatsdepartement in großen Zügen den
Standpunkt der Vereinigten Staaten zum Pro
gramm der Abrüſtungskonferenz wie folgt an

1 Die Vereinigten Staaten haben ſelbſt keinerlei Pro
gramm vorbereitet Sie haben erwartet daß die Konferenz
ſich darüber ſelbſt ſchlüſſig werde Mit ihrer Einladung haben
ſie nur ein allgemeines Ziel verfolgt

2 Sie vechneten darauf daß ſich die Mächte vor dem
Zuſammentritt der Konferenz auf diplomatiſchem Wege über
die zu beratenden Fragen einig würden

3 Jede beteiligte Macht könne im Voraus gewiß ſein
daß ſie durch ihre Zuſtimmung zur Beratung eines beſonderen
Gegenſtandes nicht auf ihr Recht verzichte ſpäter die Be
ſchlüſſe der Konferenz zu billigen oder abzulehnen

4 Die Vereinigten Staaten ſuchten den Einſchluß einer
Unzahl von Problemen in das Programm der Konferenz zu
verhindern die mit dem Zwecke der Konferenz nichts gemein
zätten und ihren Erfolg in Frage ſtellen könnten

Das neue Parteiprogramm der Sozial
demokratie

Das Erfurter Parteiprogramm der Sozialdemokratie iſt wie
auch von ſeinen Anhängern zugegeben wird hauptſächlich durch
die Folgewirkungen der Revolution mehr als durch ſein
30jähriges Alter überholt Deshalb hatte der letzte ſozial
demokratiſche Parteitag in Kaſſel ſeine Reviſion beſchloſſen
und eine Programmkommiſſion eingeſetzt der unter dem Vor
ſitz von Adolf Braun Prof Heinrich Cunow Prof Grot
jahn der frühere preuß Miniſterpräſident Paul Hirſch Reichs
wirtſchaftsminiſter Robert Schmidt ſowie die Abgg Hermann
Müller Berlin Müller Franken Dr Quavrck Keil Marie
Juchaez und Toni Pfülf angehörten Der Vorwärts ver
öffentlicht nun den Entwurf des neuen Programms der faſt
I Seite füllt und der dem Parteitag in Görlitz im Sep
teinber zur Beſchlußfaſſung unterbreitet werden ſoll Er
kündigt gleichzeitig das Erſcheinen eines Kommentars an
der von der geſamten Kommiſſion hergeſtellt iſt An die
Spitze des Programms iſt eine grundſätzliche Stellungnahme
zur gegenwärtigen Lage geſtellt an die ſich die programmati
ſchen Forderungen in elf Teilen anſchließen Jn dieſer Ein
leitung bezeichnet ſich die SPD als die Partei des arbeiten
den Volkes welche die Ueberwindung des kapitaliſtiſchen
Wirtſchaftsſyſtems durch eine die Wohlfahrt aller Geſell
ſchaftsmitglieder ſichernde ſozialiſtiſche Gemeinwirtſchaft und
damit zugleich die allgemeine höchſte Steigerung der geiſtigen
und ſittlichen Kultur des Volkes erſtrebt Auch wird Reviſion
des Gewaltfriedens von Verſailles im Sinne wirtſchaftlicher
Erleichterung und natiynaler Selbſtbeſtimmung gefordert und
zu dieſem Zwecke die internationale Verbindung und inter
nationale Aktion der werktätigen Bevölkerung aller Länder

Aus den wirtſchafts politiſchen Forderungen ſeien
genannt die ſozialiſtiſche Gemeinwirtſchaft erſtrebt die Zu
ſammenfaſſung der Betriebe und die Ausſchaltung des kapi

ſie der Allgemeinheit nußbar zu machen Staatliche Kontrolle
der kapitaliſtiſchen IJntereſſengemeinſchaften Kartelle Syn
dikate Truſts Förderung der Verbvauchergenoſſenſchaften
die nicht die Erzielung von Profit ſondern die uneigennützige
Wahrung der wirtſchaftlichen Intereſſen ihrer Mitglieder zur
Aufgabe haben Bewegungsfreiheit für die geſchäftliche Lei
tung der gemein wirtſchaftlichen Betriebe unter Fernhaltung

demokratiſcher Erſchwerung Preisregelung unter Kontrolle
des Staates bzw anderer öffentlicher Körperſchaften durch Ver
tretungen der Berufsmitglieder der weitervergrbeitenden Ge
werbezweige und der Verbraucher Entſchädigung bei der
Ueberführung des Privatbeſitzes in Gemeindeeigentum an den
bisherigen Beſitzer im Umfange des tatſächlichen Aufwandes
der geiſtigen und körperlichen Arbeit Dann folgt das lange
entbehrte Agrarprogramm Forderungen im Finanzweſen in

Verfaſſung und Verwaltung Einheitsſtaat Ablehnung jeder
Diktatur einer Minderheit Kommunalpolitik jederzeitige Er
neuerung der Wahl der Gemeindevertretung durch kommunale
Jnitiative, Schaffung geſetzlicher Beſtimmungen die den Ge
meinden in der Frage der Kommunaliſierung freie Hand
geben Sozialpolitik Verſchmelzung der Arbeiter und An
geſtelltenverſicherung Geſundheitspflege Uebernahme des ge
jamten Heil und Geſundheitsweſens in den Gemeinbetries
Wohnungsweſen Vergeſellſchaftung des Grund und Bodens
und des Wohnungsweſens Rechtspflege Mitwirkung ge
vählter Volksrichter in allen Zweigen der Juſtiz Kultur
politik Den Schluß bildet das Kapitel Vö ungeIJnternationale lkerbeziehungen und

Deutſches Reich
Sin neues Lebensrettungs Abzeichen Wie

itgeteilt wird hat die Deutſche Lebensrettungs Geſellſchaft
E vor efniger Zeit an Stelle der weggefallenen ſtaat
ichen Rettungsmedaille ein ſilbernes Abzeichen für Lebens
ung geſchaffen das bereits in mehreren Fällen verliehen
worden iſt Um Zertümern vorzubeugen und zugleich als Ant
wort auf Anfragen die zuweilen an die Regierungsſtellen
gelangen ſei hiermit noch einmal ausdrücklich feſtgeſtelltdaß dieſes Rettungsabzeichen weder vom Staate e

wird noch daß der Staat irgendwelchen Einfluß auf die Be
wilkigung ſeiner Verleihung ausübt Es handelt ſich vielmehr
um das Abzeichen einer privaten Geſellſchaft die den Zweck
2erfolgt für die Rettung eines Menſchenlebens unter eigener
Lebenegefahr eine würdige Form der Anerkennung zu haben

Zu dem vffenen Brief des Miniſterialrats Dr Wölker anden ſächfiſchen Miniſter Lipinski verſendet heute Miniſter
Lipinski durch die ichtenſtelle der Staatskanzlei an die
Sreſſe eine Antwort die in längeren Ausführungen den An
ſpruch der häheren Staatsbeamten an die Regierungsgewatt
behandelt

Ein Dißziplinarverfahren iſt gegen den ehemaligen Leipziger Amtshauptmann Freiherrn on Fin d eingeieitet er

Ranges gegenüberſteht Im Hager der Konferenzgegner ſeien

den Die Anzeige die von einem Beamten der Leipziger
Amtshauptmannſchaft h foll enthält u a die Be

zauptung von Finck ſich andern Beamten gegen

en e 4 rtDreedener Amtshauptmann Dr Lemke

Die iri rage Daily Chroniele meldet die eſtrigenr Lloyd Georges mit de aler a
und den Mitgliedern des Kabinetts von Ulſter hätten die
Löſ des iriſchen Problems nicht gefördert Bis jetzt ſei
keine Grundlage gefunden die zu einer gemeinſamen Sitzung
der Vertreter von Nord und Südirland mit der engliſchen
Regierung führen könnte Lloyd George halte die Lage indes
nicht für ausſichtslos und hoffe daß noch eine Einigung ge
funden werde Die Miniſter von Nordirland ſind geſtern

Abend nach Belfaſt zurückgekehrt Sir James Craig erklärte
vor der Abreiſe augenblicklich ſei die Lage die daß Lloyd
George die Beſprechung mit de Valerg fortſetzen werde Wenn
de Valera das Selbſtbeſtimmungsrecht für Irland verlange
ſo ſei zu bemerken daß Ulſter hiervon bereits Gebrauch gemacht dibe und ſein eigenes Parlament beſitze Es bliebe
alſo nur übrig daß England und Irland ſich einigten

Verſtärkung des türkiſchen Widerſtandes Petit Pariſien
berichtet Ein aus Angora eingelaufenes offizielles Kommu
nique beſtätigt die allgemeine griechiſche Offenſive
Nach dieſem Kommunique haben vier griechiſche Diviſionen
die Linie Yeni Cheir Nazif Paſcha beſetzt Schon jetzt ſteht
feſt daß der Hauptſtoß der griechiſchen Armee im Abſchnitt
von Uſchak erfolgen wird Die nationaliſtiſchen Kräfte ziehen
ſich kämpfend zurück und verurſachen den Angreifern ſchwere
Verluſte Eine fliegende Kolonne hat die große Eiſenbahn
brücke bei Alvanlar in die Luft geſprengt Andererſeits
wird gemeldet daß die Griechen die Stadt Kurdur einge
äſchert haben Von 1300 Häuſern blieben nur ſieben von
dem Feuer verſchont Es iſt zu beachten daß die franzö
ſiſchen Berichte türkenfreundlich die engliſchen griechenfreund
lich gefärbt ſind

e

Halle und Umgebung
den 20 Juli 1921nal e

der parlamentariſche Unterſuchungsausſchuß
des preußiſchen Landtages dem Abgeordnete aller Parteien angehören e ſich wie mitgeteilt gegenwärtig mit der Unter
ſuchung der mitteldeutſchen Märzunruhen Die Kommiſſion traf
gin Sonnabend in Hettſtedt ein wo im Stadtverordneten
ſaale eine gemeinſame Sitzung des Unterſuchungsausſchuſſes zit
dem Magiſtrat ſtattfand Nach beendigter Sitzung wurden Be
ratungen zunächſt in Mansfeld und Helbra abgehalten Dann
wurde die Fahrt nach Eisleben fortgeſetzt wo abends der Ausſchuß
im Stadtverordnetenſaale tagte Den Vorſitz führte der Deutſch
demokratiſche Abg Dr Schreiber Halle gegen waren noch
Abg Dr von Dryander Dn Heidenreich D Vp DietrichDreſcher Soz Liebknecht ASPD und Kilian Kom Ferner
wohnten der Sitzung einige Magiſtratsmitglieder ſowie die beiden
Stadtverordnetenvorſteher bei Auch Mitglieder des Kreisaus
ſchuſſes des Mansfelder Seekreiſes waren zugegen Es fanden
eingehende Beſprechungen über die Unruhen ſtatt Beſchlüſſe
wurden jedoch nicht gefaßt da ſich ja die Ausſchuß mitglieder nur
über alles was mit den Vorgängen zuſammenhängt unterrichten

wollten u JAm Sonntag wurde die Fahrt nach Sangerhauſen fortgeſetzt
wo quch ehemalige Geiſeln vernommen wurden Weiter wurdenQuerfurt Merſeburg das Leunawerk und Ammendorf beſucht

Darauf begab ſich die Kommiſſion zurück nach Halle

T e u de Hjegelwöeje Nach Shrußangehörigen halbe Karten welche zur Benutzung der Plähe vis
15 Oktober bei gutem Wetter auch darüber hingaus berechtigen
zum Preiſe von 20 Mk im Univerſit s Verwaltungsgebäude An
der Univerſität 10 Zimmer Nr 75 gelöſt werden

Die Fußwanderungen in die nähere und weitere Umgebung
haben bei den teuren Fahrpreiſen namentlich vom Sonnabend
zum Sonntag ganz bedeutend zugenommen

Trockenlegung des Langen Teiches an der Halle Nietlebener
Chauſſee Nachdem der Nietlebener Dorfteich verſchwunden iſt
wird nun auch der Lange Teich an der Hettſtedter Bahn zuge
ſchüttet die Beſitzerin dieſes langen Landſtreifens iſt Die
wäſſer der Halliſchen Zementfabrik die ſchon längere Zeit ſtilliegt
wurden durch dieſen Teich dem Stollengraben zugeführt der un
weit der Saubrücke in die Saale fließt Als Kaufpreis der
Halliſchen PortlandZementfabrik zu der auch 70 Morgen Land

ehären wixd die Summe von 2,5 Millionen Mark genannt Wie
ei den meiſten eingegangenen Ziegeleien die Tonlager nicht er

ſchöpft waren ſo iſt auch hier u z nach Paſſendorf zy nwoch viel
ergiebiger Zewentboden vorhanden

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichtsverein Für die Tagung des
ThüringiſchSächſiſchen Geſchichtsvereins der Montag abend in
der Univerſität ſeine Hauptverſammlung abhielt hatte anſtelle
des durch einen Todesfall in der Familie plötzlich verhinderten
Profeſſors Krabbo Herr Geheimrat Profeſſor Werming
hoff den Vortrag übernommen und zwar ſprach der Redner
über das Tagebuch des halliſchen Pfänners Hans von Waldheim
aus dem Jahre 1475 Hans von Waldheim hatte in dem Jahre
1474/75 ein ad ihr unternommen die ihn durch große
Teile von Deutſchland der Schweiz und durch Südfrankreich
führte Die Erfahrungen bei der Auſſuchung und beim Ankauf
wertvoller Reliquien und Kunſtſchätze hat Hans von Waldheim
in einem mehr als 500 Seiten ſtarken Buche aufgezeichnet das ein
ausgezeichnetes Kulturdokument iſt und einen Schatz in der
Bibliothek zu Wolfenbüttel bildet Die Hörer folgten mit großem
Intereſſe dem Vortrag Jn dem geſchäftlichen Teil der Sitzung

der wurde mitgeteilt daß der Verein der älteſte deutſche Geſchichts
verein gegenwärtig 446 Mitglieder zählt Der Mitgliedsbeitrag
ſoll von 4 auf 10 Mark erhöht werden Den ausſcheidenden
Ehrenpräſidenten Landeshauptmann a D Freiherrn von Wil
mowski ernannte man um ſeine Verdienſte um den Verein
zu würdigen zum Ehrenmitglied An ſeine Stelle wurde der
neue Landeshauptmann Miniſter a D Oeſer gewählt der
mit Dank annahm und vegeette er werde als ein Freund der
Geſchichtswiſſenſchaft dem Verein nach Kräften ein Förderer ſein

ür Herrn Profeſſor Dr Hahne der auf ſeinen Wunſch wegen
rbeitsüberlaſtung ausſchied wählte man Herrn Univerſitäts

bibliothekar Dr Weihenborn als Vorſtandsmitglied

FamilienNachrichten
Geboren Herrn E Bauer Halle
Verlobte Elsbeth äfer Bittner Halle Lehrer Wilh

Reumann Aſchersleben Eliſe Kaul Georg Pleß Halle
Vermählte Poſtinſpektor Paul Nachtiggll Ennmna Bieler

a

Geſtorben Bäckermeiſter Wilhelm Knäuſel 73 Jrn i W lin Sie dichteiesner Gold mieden Halle Trotha Gutsbeſi JPfordte 50 85 Hons ber Sutsbeſiter Ernſt

Kunſt und Wiſſenſchaft

Zum Genevaldirektor des Rykemnſenms und Direktpremnäldegalerie in Am d a n iſt wie ine Kunſt
Muſeums Boymans

G
wanderer meldet de re
Rotterdam F S

AuslanösRunöſchau

Fredleben 19 Juli Unglücklu g r 14 Iä tat 4 an z 4 7 h ä

einen h ener ernannt worden l Lehrers tro wiederholten

SchmidtDegener wird vor eine ſehr große Aufgabe geſtellt
er wird die völlige Neuorganiſation der größten ſtaatlichen
Anſtalt Hollands zu leiten haben Er war mehr als zehn
Jahre Direktor des Rotterdamer Muſeums das er zu n
der beſteingerichteten holländiſchen Muſeen gemacht hat re
Forſcher hat er ſich beſonders durch ſeine Unterſuchungen r
Rembrandts Nachtwache einen Namen gemacht Schmidt
Degener iſt 1881 geboren ſeine Studienzelt verbrachte er
größtenteils in Paris auch an der Berliner Univerſität hat
er Kunſtgeſchichte gehört Sein neues Amt wird er erſt am

1 Januar 1922 antreten ehe Liſt tewetkenevintt
trindberg als AnderſenUeberſetzer ne ee Renigteit teilt dieſ chwediſche Zeitſchrift Samlaren

mit Danach iſt Strindberg der bisher Unbekannte scweſen ger
die ſchwediſche Ausgabe von Anderſens Märchen in der u er
ſetzung von Backmann zu Ende geführt hat Ber Verleger dieſer
ſchwediſchen Anderſen Ausgabe hat ſelbſt im Vorwort berichtetpe e andere Hund nach Backmanns Tode die J

Aber der Name dieſes Ueberſetzers fehlte imfortgeführt hatPig Nun hat Strindberg ſelbſt daron geſprochen da mit
25 Jahren auf Aufforderung eines Verlegers Anderſen ü e
ſollte und er nennt eines der Stücke Die große Seeſchlange die
ſich wirklich nebſt einer Anzahl anderer in dem von Bagmann
nicht behandelten Heft findet S E Anderſen wurde wie S
weis von Strindberg ſtets bewundert Und als Strindbers ſelbſt
in älteren Tagen Märchen ſchrieb da entſtand eine Art von
Kreuzung zwiſchen Strindvergerſcher Kovelle und Andersſchem
Märchen

Die Promoton des Generals Der 63 jährige deutſchnationale
Reichstagsabgeoronete Exzellenz General von S choch hat an
der Vnirerſität unſchen ſein Vortorexamen in der Philoſophie

gen e l Oktober findet im pſychoV ſchoted nifſter Achrgang Afarg Oktober findet im pfychotehre Laboraterinm der Techniſchen Hochſchule Charlotten
burg ein vierzehntäsiger Lehrgang ſtatt in dem neben theore
tiſchen Vorleſungen über das Geſamtgebiet praktiſche Uebungen
im Unterſuchen und Auswerten von Prüfungen vorgeſehen ſind
Es werden erſtmalig eine Reihe neuer e be
handelt werden unter anderem auch die Mei terprüfung in der
Jnduſtrie

Klara Jlortep die jüngſte der allen mit der Geſchichte Wei
mars Vertrauten wohlhelannten Frorjepſchen Geſchwiſter iſt am
Abend des 14 Juli in Weimar ihren älteren Geſchwiſtern in den
Tod nachgefolgt Während ihr Bruder der Tübinger Anatoinie
vrofeſſor vor allem durch ſeine SchillerSchädelForſchunsen Auf
ſehen erregt hatte und ihre por einem halben Jahre verſtorbene
Schweſter Bertha als Malerin in die Oeffentlichkeit trat ſchaffte
Klara Froriep im ſtiklen Jm Jntereſſe des Gemeinwohbls war
ſie beſonders in der PaulinenStiftung dem unter dem Protek
torat der damaligen Erbhersogin geſtiſteten Verein für weibliche
Kunſtinduſtrie tätig Jhre letzten Kräfte widmete ſie der im Maiin Wuwar veranſtalteten Gedächrnis Ausſtellug ihrer Schweſter

Berrha

pologiſche Geſellſchaft die ſeit 1914 keine nung mehr ab
gehalten Hhat veranſtaltet in dieſem Jahre wieder einen
ällgemeinen AnthropolegenKongreß der v o m 3 Au g
in Hildesheim W Neben Gelehrten aus allen
Teilen des Reiches haben ſich zu dem Kongreß auch ver
ſchiedene Ausländer angemeldet u a der bekannte Prähiſto
riker Profeſſor Bo ch y Gimpora Barcelona Die Vorträge
umfaſſen folgende drei Hauptgebiete Völkerkundliche Ar
beiten in den von Deutſchlond während des Krieges beſetzten
GEebijeten Die Völkorkunde in der Schule Methodik
der Völkerkunde Es werden ungeſähr 30 Vortrage
halten werden u a werden ſprechen die Proſ Krämer
Stugttgart Pliſchko Leipzig Schultz Hambutg FiſcherFrei

Wien J i l V Hahn PorſinWien Heger Wien Hauſchild Göttingek Prof Hans Vir
chow in Berlin wird Bericht über die hringsdorfer Unter
kiefer erſtatten Prof Milliſon wird Bericht erſtatten über
die Knochenreſte aus den Jthhöhlen Die Sadt Hildes
heim bereitet für die Kongreßteilnehmer
keiten darunter Vorſtellungen aus der
Geſchichte vor

Hildesheimiſcher

Provinzial Nachricht en
4 Paſſendorf 19 Juli

Alle in der i
legt vder werden demnächſt bezogen Die Vormeldußgen können
guf abſehbare Zeit nicht orledigt werden die Liſte für Wohnungs
ſuchende wird vorläufig geſchloſſen

Bierſeburg 19 Juli Der fünfte Lehrgang zur
Ausbildung und Fortbildung von Jugendpflegern und
Jugendpflegerinnen hat jetzt hier im Jugendheim des Herzog
Chriſtian begonnen Vorſteher des Lehrganges iſt Bezirksiugend
pfleger Hemprich Die Beteiligung beträgt 34 Perſonen da
von aus Merſeburg allein 32 Zu den Vorträgen ſind eine Reihe
betannter Perſönlichkeiten herangezogen worden Jn der erſten
Woche hielt Geheimrat Prof Dr Jiehen aus Halle einen
Vortrag über die ſeeliſche Entwicklung des Kindes im Reifealter
Pubertät den Bezirksjiugendpileger Hemprich durch Aus

führungen über die ſexuelle Erziehung in Familie und Jugend
verein ergänzte Zu den Fragen Wie ſag i es meinem Kinde
und Erziehung zu einem geſunden ſittlichen Geſchlechtsleben hatte
er Merkblätter aufgeſtellt die in nächſter Zeit veröffentlicht wer
den ſollen Dann ſprach Prof Dr Hahne Halle über Was

Zum Wohnungsmangel

geben Vorträge von Prof Bithorn Merſeburg über Lebens
kunde ferner über Rechtskunde Heimatkunde und Heimatſchutz
Muſikvorführungen Uebungen für Sport Zimmerſpiele und
Puppentheater ſowie Tanziviele ſollen ſich anſchließen

Merſeburg 19 Juli Für Oberſchleſiens Recht
wurde hier letzten Sonntag auf dem Marktplatz eine machtvolle
Oberſchleſien Kundgebung veranſtaltet Als Redner traten auf
Staatsökonom Soheck aus Schoppinitz und Staatsminiſter g D
Landeshauptnann Oeſer die beide für den Kampf um Ober
ſchleſiens Rech teinträten Mit der Annahme einer Entſchließung
fand dann die Verſammlung ihr Ende r

S Meuſchau 19 Juli Mühlenbrand Auf demVeitſchen Mühlenbeſitz in R kwen bei Merſeburg brach
gegen atte 12 Uhr inſolge Warmlaufens einer Transvportſchnecke
und anſchließender Mehlſtaubezploſion ein Brand aus der auf
den Dachſtuhl übergriff Den ſofort anrückenden Meu chauer und
Merſeburger Feuerwehren grlans es nach zwei Stunden des
Brandes Herr zu werden Der angerichtete Schaden iſt nicht all
r da der größte Teil der Vorräte abtransvortiert werden
onnte

X Weißenfels 19 Juli Liebesdrama vIchlag Der Oberſekretär Otto Mar aus Thale de
heiratet iſt verſuchte in der Rähe von Kriechau und ſeine
erſ die Witwe Wally Renchen zu exſchiehen Während
die R ſofort tot war wurde M dir opff nur ſchwer ver
Fet F a Sonnlas wurde ger h zſiet 42 z Handelsmann

V le er auf der Straße von einem ldem er bald darauf erlag chtase betroffen

eig üler der G rte auflaſſenausfluge tet r ſeines
bratens ſeiner Mitſchüler ein Ter

Deutſcher Anthropologen Kongreß Die Deutſche Anthro

30 Vorträge ge

Kyrle

roße Feſtlich

wemcinte verfügbar geweſenen Wohnungen ſind be

kann die deutſche Vorzeitforſchung für die Erziehung der Jugend

ſchi



zerol mit Schrotpatronen bei ſich Nach den Ausſagen ſeiner
Klaſſengenoſſen wollte der Knabe beim Spiel auf der Wieſe hinter
dem hieſigen Gaſthaus Zur Linde eine Patrone aus dem Lauf
entfernen Dabei entlud ſich die Schußwaffe und das Geſchoß
drang dem Knaben in den Unterleib Soſort herbeigeufene Hilfe
kam zu ſpät ein zufällig im Orte einquartierter Oberſtabsarzt
konnte nur den Tod an innerer Verblutung feſtſtellen

Bernburg 19 Juli Ein Mordanſchlag im
Amtsgerichtsgefängnis hat ſich hier bei der Kaffee
ausgabe zugetragen Als der Oberjuſtizwachtmeiſter Rehſack die
Zellentüre des wegen Einbruchs in Unterſuchungshaft befindlichen
Philipp Schick aus Güſten öffnete wurden von dem Verbrecher
aus einem Revolver zwei Schüſſe auf ihn abgegeben

von denen einer in den Oberarm und der andere in die Backe
ging Auf die Hilferufe des Verletzten eilte aus der nahen Dienſt
wohnung ſeine Ehefrau herbei Dieſen Augenblick benutzte Schick
um in die Wohnung und von da aus durch ein offenes Fenſter ins
Freie zu entfliehen Während der verletzte Rehſack in Kranken
haus gebracht wurde nahm die Polizei die Verfolgung des
Mordbuben auf und es gelang ihr auch bald ihn in einem in
der Nähe von Jlberſtedt gelegenen Getreidefeld aufzuſtöbern und
feſtzunehmen Wie Schick in den Beſitz der Waffe gekommen iſt
ſteht noch nicht feſt Man vermutet daß ſie ihm mit Lebensmitteln
zugeſteckt worden iſt

Cöthen 19 Juli Preistreibereien einer
Staatsbehörde gegenüber unſerer Stadt kamen in der
letzten Gemeinderatsſitzung zur Sprache Danach hat das Finanz
mt Magdeburg den Preis für die auf dem Viehmarkt noch ver
fügbaren Baracken in maßloſer Weiſe in die Höhe getrieben Die
erſten jetzt zu Wohnswecken ausgebauten Baracken wurden ſeiner
zeit zum Preiſe von v Mark erſtanden Als die Stadt damals
auch noch die übrigen von der Militärverwaltung benutzten
Baracken kaufen wollte wurde der Kaufabſchluß unter den ver
ſchiedenſten Vorwänden hinausgezögert und geſagt die Gebäude
ſtänden ja der Stadt immer zur Verfügung Bei der nächſten
Verhandlung war aber der Preis bereits auf 16 000 Mark empor
geſchnellt Jnnerhalb kurzer Zeit ſtieg er weiter auf 25 000 Mark
und jetzt wird der faſt phantaſtiſch anmutende Preis von
31 700 Mark für die Baracke gefordert die wie geſagt vor zwei
Jahren für 5500 Mark abgegeben wurde alſo ein Preisaufſchlag
von über 26 000 Mark Die Stadt ſandte zwei Magiſtratsmit
zlieder nach Berlin um beim Reichswirtſchaftsminiſter Beſchwerde
zu erheben Der Miniſter der die Preistreiberei natürlich nicht
tannte erklärte ſofort daß ein ſolches Verhalten nicht in ſeinem
Sinne wäre Der Preis ſoll ſtark ermäßigt werden

S Salzwedel 19 Juli Die neuen Lohnſätze für
Landarbeiter Die Verhandlungen zwiſchen den Jnter
eſſenverbänden der Landwirtſchaft im Kreiſe Salzwedel haben
nach großen Schwierigkeiten zum Abſchluß geführt Die Arbeit
nehmer haben folgende Mindeſtſäte der Akkordlöhne für Getreide
mäher anerkannt Schweres Wintergetreide 45 Mark mittleres
40 Mark leichtes 35 Mark für den Morgen ſchweres Sommer
getreide 38 Mark mittleres 33 Mark leichtes 28 Mark für den
Morgen Lagerkorn nach Vereinbarung Binden hinter der Ma
ſchine und Aufſetzen die Hälfte der obengenannten Sätze

Nordhauſen 19 Juli Neues künſtleriſches Not
e l d hat Nordhauſen herausgegeben und zwar Serien zu je

/5 50 und 2 Pfg Der 25 Pfg Schein der erſten Serie zeigt den
Nordhäuſer bei der alten gemütvollen Sitte des Märtens
ſchmauſes während der 50 er und der 75 er die Quellen des
Wohlſtandes der Stadt preiſen den Priem und die Güte des

Nordhieſer Branntewiens der ſogar den Tod in die Flucht jagt
Verschen im unverfälſchten Dialekt erläutern behaglich die Bilder
Auf einen etwas anderen Ton geſtimmt iſt die zweite Serie Jn
das alte ſchöne Nordhauſen führt der 25 Pfg Schein mit dem
Primariusgraben in das geſchichtlich bedeutſame der 50 er mit

der Finkenburg und den beiden Finken zur Seite während die
Rückſeiten einmal den Rieſen feſthalten das andere Mal den
Roland bringen Der 75 Pfg Schein der künſtleriſch feinſte
ſucht den Zuſammenhang zu erfaſſen mit der weiteren Heimat
landſchaft dem Harz unter der Silhouette Nordhauſens

V Gera 19 Juli Be ſchränkung des Gemeinde
verſonaletats Die Aufſtellung des ſtädtiſchen Haushalts

vlans macht diesmal beſondere Schwierigkeiten da die ungedeckten
Millionenfehlbeträge ſich koloſſal geſteigert haben Es wird des
halb mit aller Kraft dahin geſtrebt den Gemeindeperſonaletat um
wenigſtens 25 Prozent zu beſchränken

Bockelnhagen 19 Juli Die Köhlerei lebt wieder
auf Einſt blühte ſie in unſeren ausgedehnten Wäldern im Süd
harz und im Eichsfeld Noch heute zeigt man die rieſigen Kohl
plätze früherer Zeiten Wie ſchön wußte Groß und Urgroßvater
von dem Treiben der rußigen Köhler noch zu erzählen Und heute
lebt unter dem Drucke des Verſailler Diktats die Köhlerei wieder
bei uns auf kehrt altes wieder was wir Kinder der Gegen
wart als abgetan anſahen Am Eichelkopf bei Bockelnhagen kohlt
wan wieder berußte Geſtalten hanlieren dort wie ehedem ihre
Erzeugniſſe füllen Pferde und Bahnwagen

Vermiſchtes
In der Affäre des juriſtiſchen Hilfsarbeiters bei der Berliner

Kriegsbeſchädigtenfürſorge Dr Rudolph deſſen Verhaftung in
dem württembergiſchen Kurort Wildbad dieſer Tage gemeldet
worden iſt W der B 3 folgende überraſchende Drahtung zu
Wildbad A ürttemberg Erfahre ſoeben maßloſe Schwindel
meldungen über mich Bin zur Kur und nicht in Haft Erwarte
vollſtändiges Dementi Bin entſchloſſen nach Wiedererlangung der
Geſundheit meine zahlreichen Gegner dadurch zu widerlegen daß
ich ſie Vurch hervorragende Leiſtungen auf ſoziale m Ge
biete beſchäme Wie B Z hierzu telephoniſch aus Wildbad er
fährt verhält es ſich hiermit folgendermaßen Dr Rudolph iſt vor
einigen Tagen dort durch das Berliner Polizeipräſidium verhaftet
worden Er wurde dem Amtsgericht zugeführt Geſtern iſt Dr
Rudolph indeſſen nach mehrtätiger Haft wieder entlaſſen worden
weil die Beweiſe und Belege zu dem Berliner Verhaftungserſuchen
nicht eingetroffen waren ſo daß der Amtsrichter ſich außerſtande
ſah die Haft weiter aufrechtzuerhalten Die Veröffentlichungen
über Dr Rudolph der insbeſondere der Fälſchung von Legiti
mationsſcheinen und verſchiedener Dienſtvergehen beſchuldigt wird
beruhen d von amtlicher Seite Es iſt rätſelhaft
warum die Belege für dieſe Beſchuldigungen nicht rechtzeitig nach
Wildbad gegangen ſind Es heißt der Berliner Magiſtrat werde
ſich erſt morgen eingehend mit der Angelegenheit befaſſen Man

e de d noch i rn zu deniſtungen en wird die er in dieſem nicht paſſendAugenblick in Ausſicht ſtellt t paßenden
Grönlandfahrer geſtrandet Der ſchwediſche Dampfer

Bela der mit der Ausrüſtung für die Expedition der
beiden däniſchen Grönlandfahrer Knud Rasmuſſen und Peter
a nach Grönland unterwegs war iſt nach einem

t

i

unkſpruch bei Upernwik an der grönländiſchen Küſte ge
randet An Vord befanden ſich auch eine Reihe hervor

ragender Perſönlichkeiten die an den Feſtlichkeiten in
Grönland aus Anlaß des Beſuches des däniſchen Königs
paares daſelbſt teilnehmen ſollten unter dieſem das Ober
haupt der däniſchen evangeliſchen Landeskirche Biſchof
Oſtenfeld der Direktor der ſtaatlichen däniſchgrönländiſchen
Handelsorganiſation Dangaard Jenſen und mehrere däniſche

elehrte Die Paſſagiere ſind in Godthaab in Grönland an
Land geſetzt worden

Ein Juwelendiebſtahl in Köln bei dem den Einbrechernh im Werte von über einer Million Mark in die
gefallen ſind beſchäftigt die Kriminglpolizei Es

lich um einen verwegenen der am hellen Tage in

vierte Menſchenleben das der Wackere dem DortmundEmsKanal

handelt
de

Gold warengeſchäft on Dahmen ausgeführt wurde Unter den
geſtohlenen Juwelen befinden ſich eine Perlenkette mit 413 Per
len 64 reichausgeſtattete Ringe mit Brillanten und Smaragden
16 Broſchen 20 Kolliers Ohrringe Nadeln Armbänder goldene
Zigarettendoſen und zwei grüngoldene Handtaſchen Auf die

len grdeſchaffung der Sachen iſt eine Belohnung von 100 009 Mk
ausgeſetzt

Todesſturz eines deutſchen Fliegers Aus Amſterdam wird
gemeldet Bei Vliſſingen iſt ein deutſches Flugzeug abgeſtürzt
Der Führer des Flugzenges ein Deutſcher iſt tot

Eingeäſchertes Dorf Durch Feuersbrunſt wurde nach einer
Meldung das Dorf Gimmendorf in Oſtpreußen faſt völlig
vernichtet 70 meiſt ſtrohbedeckte Gebäude wurden eingeäſchert
viel Kleinvieh iſt umgekommen

Dovppelſelbſtmord im Rieſengebirge Jn der Großen Schnee
garube im Rieſengebirge wurden die ſtark verſtümmelten Leichen
eines Touriſtenpagres aufgefunden Die weibliche Leiche war
noch gut erhalten während die des Mannes ſchon in Verweſung
übergegangen war Die Köpfe waren von den Körpern getrennt
und wurden nach längerem Suchen weiter abwärts aufgefunden
Die Toten trugen neue Trauringe Wie man annimmt handelt
es ſich um ein Liebespaar das in den Pfingſttagen vom Gruben
rand in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Tiefe geſprungen iſt und
den Tod gefunden hat Jn der weiblichen Leiche vermutet man
ein Fräulein Hoffmann die Tochter einer Witwe aus Breslau
denn bald nach Pfingſten wurde in der Schneegrubenbaude nach
dem Verbleib der Vermißen angefragt weil die Mutter von ihr
von der Schneegrubenbaude aus einen Abſchiedsbrief erhalten
hatte Ueber die Perſon des Mannes konnte nichts Beſtimmtes
feſtgeſtellt werden

Ein Lebensmittellager durch Feuer vernichtet Durch ein
Großfeuer das in einem Sagalanbau der Wirtſchaft Reinecke
in Wellinghofen ausbrach wurde das dortige Lebensmittellager
vollſtändig vernichtet Gleichzeitig ſind wertvolle landwirtſchaft
liche Geräte und Fuhrwerke verbrannt Das Lebensmittellager
war mit 600 000 Mark verſichert

Vier Menſchen das Leben gerettet Der Arbeiter Fritz Po
burski in Dortwund rettete mit eigener Lebensgefahr einen
jungen Mann der beim Baden im Dortmund Ems Kanal in die
Gefahr des Ertrinkens geraten war Es iſt das bereits das

entriſſen hat
Schwerer Rennbahnunfall Auf der Danzig Zoppoter Renn

bahn kam der bekannte Herrenreiter Graf Emich Solms mit
ſeinem Pferd ſchwer zu Fall Die Verletzungen des Grafen Solmis
ſind ſehr ernſter Natur Das Pferd mußte erſchoſſen werden

Das verlorene annege Geſchenk für Kanada Der nach
Kanada entſandten an en Miſſion die unlängſt nach Paris
zurückkehrte iſt wie erſt jetzt bekannt wird ein eigenartiges Miß
geſchick zugeſtoßen Die Miſſion hatte die Aufgabe als Zeichen
des Dankes für die von Kanada geleiſtete Kriegshilfe ein Kunſt
werk aus der Meiſterhand Rodins zu überreichen Die Büſte
war auch ordnungsgemäß nach Kanada verladen worden nahm
aber offenbar einen anderen Weg als die Miſſion Das Kunſt
werk Rodins iſt bis heute in Kanada nicht eingetroffen und bleibt
trotz aller Nachforſchungen ſpurlos verſchwunden

Dame IJch ſuche Jemand zur Geſellſchaft und Unter
haltung Aeltliches Fräulein das ſich vorſtellt Da
würde ich Jhnen vielleicht paſſen Jch habe beim letzten
Sprechwettſtreit den erſten Preis gewonnen mit 270 Worten
in der Minute Excet Kopenhagen

Junge Dame in Geſellſchaft zu ihrem Tiſchnachbarn
Geſtern abend habe ich einen Millionär kennen gelernt er

hat aber gar kein Jntereſſe für die Frauen Tiſchnachbar
ein älterer Herr Eben deshalb wird er Millionär gewor

den ſein JudgeDeutlicher Beweis Mientje Jſt deine jetzige Ma
dame auch ſo neugierig wie die vorherige Antje O
viel ſchlimmer Die iſt aus lauter Neugierde auf die Welt
gekommen Haag ſche Courant

Schwediſcher Humor Die Vorſtellung Bauernjunge
Jonſſon hat den Beruf an den Nagel gehängt iſt Jungſozialiſt
und Mitarbeiter einer jung ſozialiſtiſchen d h bolſchewiſtiſchen
Zeitung geworden Eines Tages kommt er in ein Dorf um
die dortige Bevölkerung zu bekehren Als die Zuhörerſchaft
im Volkshaus verſammelt iſt bittet Jonſſon einen der reichen
Bauern den Dorfſſchulzen Henrikſen den er etwas kennt
ihn der Verſammlung vorzuſtellen Geſtatten Sie daß ich
Jhnen Redakteur Jonſſön aus Sundswall vorſtelle Früher
fuhr er Miſt für zwei Kronen den Tag aber jetzt reiſt er
umher und redet Miſt für zwanzig Kronen die Stunde
Wollen Sie bleiben und ihn anhören meinekwegen aber
hol mich der Teufel wenn ich s tue Adjö

Einbrüche zu Studfenzwecken
Der unzerſtörbare Geldſchrank

Die Vereinigung Deutſcher Kriminaltechniker die den
Kampf gegen das Verbrecherunweſen ſyſtematiſch durch
Prüfung der in den einzelnen Fällen angewandten Technik
führt hatte in dieſen Tagen ihre Mitglieder zahlreiche
deutſche und ausländiſche Journaliſten Richter und Staats
anwälte ſowie Jntereſſenten aus Bank Handels und Jndu
ſtriekreiſen zu ſpannenden Einbruchsexperimenten einge
laden die in der Geldſchrankfabrik C Ade in Berlin
Reinickendorf ſtattfanden

Nach einer kurzen Anſprache des Vorſitzenden der Ver
einigung Jngenieurs Nelken übernahm Fabrikbeſitzer Kade
die Führung der Studienkommiſſion durch ſeine Werke um
um ihr den Werdegang eines modernen Panzerſchrankes in
den einzelnen Arbeitsſtätten zu demonſtrieren

Leider ſind 90 Prozent aller heutigen Geldſchränke noch
mit ſogenannten Sardinenbüchſenblechen armiert die in
folgedeſſen von jedem Feld Wald und Wieſeneinbrecher
r ſonderliche Mühe mit dem Knabberer geöffnet werden
onnen

Was hier die Vereinigung der Kriminaltechniker zeigte
war erſtaunlich

Die zur Armierung im ganzen Umfange der Schränke
verwendeten Panzerplatten die unmittelbar hinter dem
Außenmantel untergebracht werden konnten ſelbſt mit den
ſchärfſten Spezialbohrern unter Anwendung einer elektriſchbetriebenen Sebeenene nicht angegriffen werden

Eine beſondere Attraktion bildeten die Kompoſitions
Panzerplatten die nicht nur nicht durchdohrt und durchfräſt
werden konnten ſondern guch die Anwendung des Schneide
brenners Sauerſtoffgebläſe völl g illuſoriſch machten Mit
der gleichen Stichfſlamme mit der in einer Minute ein
12 Jentimeter ſtarker maſſiver Stahlblock durchſchnitten
werden konnte wurden unmittelbar darauf die Adeſchen
Kompoſitions Panzerplatten bearbeitet Aber nachdem drei
Sauerſtofflaſchen von je 6000 Liter Jnhalt und je 134 Zent
nern Gewichr aufgebraucht waren konnte man kaum eineSberflache er Kompoſitionsplatten bemerken

Die Verriegelungen und die Schloßkonſtruktionen einer

modernen Treſortür und eines modernen
weitere Wunderwerke der Technik dar

Völlig neuartig und geradezu genial iſt das Trans
miſſionsFernſchloß Dieſes liegt nicht in der Verlängerung
der Schlüſſeleinführung ſondern an beliebig veränderlicher
Stelle auf der Rückſeite der Tür Der eigentliche Verſchluß
mechanismus beſteht aus einer Anzahl ineinanderlaufenden
Röhren welche die Verbindung zwiſchen Schküſſel und Schloß
herſtellen Ganz originell und neuartig iſt auch der Schlüſſel
zu dieſem Transmiſſions Fernſchloß Die Doppelbärte ſind
nicht wie bisher üblich ſtärr und am Schlüſſelrohr befeſtigt
ſondern beweglich verſtellen ſich automatiſch ſobald man den
Schlüſſel aus der Schlüſſelöffnung herauszieht oder einführt
ſo daß im abgezogenen Zuſtande die Anfertigung eines Ab
druckes unmöglich iſt weil man nicht feſtſtellen kann wie die
Bärte ſich einſtellen

Ein Feind der Einbrecher iſt ferner die ſogenannte Not
verriegelung Zerſtört der Einbrecher durch Bohren oder
Schmelzen die Außenplatte ſo bringt er durch ſein Zer
ſtörungswerk ſelbſt ein Notſchloß in Bewegung welches auto
matiſch ſämtliche iegele er derart verbarrikadiert daß er
auch dann die Tür nicht öffnen könnte wenn er durch Zufall
oder Verrat die Lage des Transmiſſions Fernſchloſſes treffen
würde

Eine ſenſationelle Erfindung ſtellt das Revolutionsſchloß
dar Sobald ſich irgend welche Gefahr bemerkbar macht wird
die Tür ordnungsmäßig zugeſchloſſen und zwar nicht nur
mit den normalen Schlüſſeln ſondern auch mit dem bereit
liegenden Revolutionsſchlüſſel Derſelbe verſtellt den inne
ren Mechanismus des Schloſſes derart daß der Schrank weder
mit dem Revolutionsſchlüſſel noch mit dem Normalſchlüſſeln
geöffnet werden kann Aufſchließen kann man erſt wieder
wenn die Gefahr vorüber iſt d h wenn man den in einer
ganz andern Stadt oder an einem geheimen Orte deponierten
Schlüſſel den Geheimſchlüſſel nimmt und
mit dieſem das anſcheinend völlig zerſtörte Schloß wieder
einreguliert

Zum Schluß wurde an drei von Herrn Kade zur Ver
fügung geſtellten Geldſchränken die et oder weniger er
folgreiche Arbeit des Einbruches vorgeführt Ein Meiſter
der Fabrik entfernte an dem erſten Schrank mittels einer
kleinen Brechſtange den Schloßknauf und die Schlüſſellochver
kleidung ſetzte das Eiſen an die nun freiliegende Oeffnung
an und legte durch Hin und Herwuchten des Hebels
Knabbern faſt geräuſchlos in wenigen Minuten den Schloß

mechanismus frei worauf nach Löſen einiger Schrauben die
Geldſchranktür geöffnet war Dem zweiten Kaſſenſchrank
der modernerer Konſtruktion und mit einer Panzerguaſte
armiert war wurde mit einem Schneidebrenner zuleibe ge
gangen Die Stichflamme ſchnitt in erſchreckend kurzer Zeit
aus der Kaſſentür ein ſo großes Segment heraus daß das
Zurückſchieben des Riegelwerkes ebenfalls innerhalb eines
Zeitraumes von 10 Minuten möglich war Nun nahm man
den dritten Schrank vor der mit Adeſchen Compoſitions
platten ausgeſtattet war Auch hier ließen ſg in verhält
nismäßig kurzer Zeit die äußeren Stahl und Panzerplatten
abſchmelzen Als man aber auf die Füllmaſſe und die
Kompoßlionsplatten ſtieß und eine Sauerſtofflaſche nach der
andern verbraucht war ohne nach ſtundenlangem Bemühen
auch nur den kleinſten Erfolg erzielen zu können mußten
ſich ſelbſt die größten Peſſimiſten unter den Teilnehmern der
Kommiſſion davon überzeugen daß es tatſächlich Geld
ſchränke und Treſortüren gibt die auch den raffinierteſten
und modernſten Angriffsmitteln einen vollkommenen Wider
ſtand leiſten abgeſehen davon daß der Einbrecher niemals
imſtande iſt eine ſolche Menge Sauerſtoff zu transportieren
wie ſie hier verwendet worden war

Wie entſteht die Narkoſe
VProfeſſor Hans Horſt Meyer Wien

Nachdruck verboten

Unter Narkoſe verſtehen wir bekanntlich eine Betäubung
d h eine vorübergehende Lähmung Unerregbarkeit eines le
benden Organjsmus in allen oder einzelnen Teilen unter Fort
dauer ſeines ſchlummernden Lebens Die narkotiſchen Gifte
wirken wie ein Staubkorn im Uhrwerk hemmend, ſtörend
Um die Schmerzempfindung zu betäuben oder das Bewußtſein
auszuſchalten kann der Arzt die Zentralen der Empfindung
das Gehirn oder aber die örtlichen den Schmerz aufnehmenden
Nerven treffen er kann allgemeine Hirnnarkoſe oder lokale
Nerpnarkoſe erzeugen

Die allgemeine Narkoſe war ſchon den Naturvöltern im
Altertum bekannt die gewöhnlich Opium dazu verwendeten
Von den Aſchantznegern wird berichtet daß ſie vor Opera
tionen den Patienten Palmwein zu trinken gaben bis dieſe
bewußtlos wurden alſo Alkoholnarkoſe die aber den Nach
teil dat daß ſie zu langſam eintritt lange dauert und in
igrer Stärke nicht zu berechnen iſt Denn gerade die Mög
lichkeit die Narkoſe momentan verſärken oder unterbrechen

können iſt der große Fortſchritt der vor 80 Jahren ent
dedten Zerwendung flüchtiger durch Einatmung wirkſamer
Mittel Bei der Nartoſe durch Einatmung gelangt das Nar
koſenmittel durch die Atmung in den Blutkreislauf und da
durch in das Gehirn Solange die Narkoſe erforderlich iſt
muß man für ene hinreichende Konzentration des Narkoſe
mittels im Blut oder was dasſelbe iſt in der Luft die
eingeatmet wird Sorge tragen Die zu dieſer Narkoſe er

zu

1 Prozent für Aetherdampf 68 für Stidorydul 100 Prozent
Woher rührt dieſe Verſchiedenheit wovon hängt
die charakteriſtiſche narkotiche Wirkung ab

Bald nach der Entdeckung der Nartkoſe ſchon in drpn 40iger
Jahren des vor gen Jahrhunderts wurde dieſe Frage unter
ſucht Schon damals fiel es auf daß die flüchtigen unempfind
lich machenden Stoffe alle auch mehr oder weniger fett
löſend ſind Man daraus daß de Narkoſe auf

S r emmen e aus aund Mark beruhe Dieſe Theorie geriet aber bald in Vergeſſenheit Neuere Fo habe hie r aufge
griffen in der Erkennlnis d nur
phyſkaliſche Eigenſchaften das Weſen der Narkoſemittel aus
machen ine ſolche iſt jedoch nicht Ztdinguag narkotiſcher
Wirkung Was wie DOel oder Par Waſſer ganzunlöslich iſt wirkt nicht narkotiſch die neurr
dings ausgeführt wurden ten die ſpezifiſche Lö lich
keit der Narkoſenſtoffe und fanden dabei eine ger inige Pro
portſon ihn Wirkungsſtäle und Löslichkeit Die Narkoſe
mittel w auf das Gehirn nicht chemiſch ein ſondern

Ein Du eiden oder Dur e erwies ſich auch nache e e
in liſchem Sinne indem ſie deſſen Fettſtofſe erne Schein rnievrigen S das Ge

Narkoſe

Geldſchrankes ſtellen

forderliche Konzentration beträgt für Chloroformdampf rund

überhaupt
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Sport der SaaleZeitung
Vorausſagen für Bad Harzburg

e Mittwoch den 20 Juli
1 Rennen Ahnfrau Deckung 2 Rennen iſtröpulſor 3 Rennen Karl der Große Tippel h
ißmut Reſi 5 Rennen Seekt Smaragd 6Friedensritter Heilkünſtler a v Denen

Vorausſagen für Mühlheim Duisburg

Mittwoch den 20 Juli
1 Rennen Wellenſchaum Tradition 2 Rennen Marga

Glücksburg 3 Rennen Endegut Segantini 4 Rennen
Pflaſtertreter Lorigande Coby 5 Rennen Hasdrubal
Araxyeſö 6 Rennen Kille Kille Schalk 7 Rennen Am
hroiſte Osmane

Schiedsſpruch im Falle Kiefer Preis der Moritzburg im
Rennen am 10 Juli Auf Grund eines nachträglichen aber noch
rechtseitig eingelegten Proteſtes des Beſitzers des zweiten Pferdes
Orianne wurde der Sieger Kiefer im Preis der Moritzburg

am letzton Renntage von Vereinsſchiedsgericht disqualifiziert und
Orianne als Sieger Karl der Große und Sage als
zweites und drittes Pferd erklärt Die Entſcheidung ſtützt ſich
auf die Tatſache daß Kiefer ſeit dem 1 Januar 1920 in Hindernis
rennen bereits 43930 Mk an Geldpreiſen gewonnen hat während
die Ausſchreibung des Rennens nur Pferde zuläßt die insgeſamt
noch nicht 40000 Mk in der fraglichen Zeit gewonnen haben
Kiefer war alſo nicht teilnahmeberechtigt Auf den Totali
Ja t or und die Auszahlung der Wetten bleibt dieſe
Entſcheidung nach der Rennordnung ohne Einfluß da der
r ſpäter als zehn Minuten nach dem Zurückwiegen des erſten

eiters erhoben wurde

Was engliſcheChelſeg Fuhbelltiu

populärſte aller engli

ußballklubs verdienen Dem Jahresbericht des
in London zufolge deſſen erſte Elf wohl die

opul n Berufsſpielermannſchaften iſt betrugendie Einahmen des Klubs in der letzten Saiſon 85 482 Pfund Sterl
Das iſt nach deutſchem Gelde 23674 250 Mark Da können in
Deutſchland die populärſten Vereine nicht mit

Hanöel Gewerbe und verkehr
Kückerſtattung der 26prozentigen

NQusfuhrabgabe
Angeſichts der außerordentlichen Unklarheit welche in weiten

Kreiſen der deutſchen Geſchäftswelt über den derzeitigen Stand der
Hinge herrſcht und der Jrrtümer und Mißverſtändniſſe welche oft
u in in elaagitden Artikeln und Notizen in der Preſſe unter
laufen nimmt der AußenhandelsVerband Handelsvertragsverein
Veranlaſſung folgendes bekanntzugeben

Die Sanktionen als ſolche ſind zwar nicht aufgehoben werden
aber tatſächlich nur von Großbritannien angewendet und zwar
durch Einbehaltung einer von 50 auf 26 Prozent ermäßigten
Abgabe vom deutſchen Export ſoweit er nach Großbritannien geht
Sie findet Anwendung auf alle Waren gleichviel welchen Ur
ſprungs welche direkt oder indirekt von Deutſchland nach Groß
britannien verkauft werden wenn der Kaufvertrag nicht ſchon vor
dem 15 Juni d J abgeſchloſſen war Sie gilt alſo nicht für
Waren welche von deutſchen Firmen nachweisbar an irgendwelche
drittländiſche Firmen verkauft und dann von dieſen ſelbſtändig nach
England weiterverkauft werden

Die Erſtattungspflicht der Deutſchen Regierung beſchränkt ſich
auf Abgaben von Lieferungen aus ſolchen Geſchäften welche nach
dem 12 Mai d J abgeſchloſſen worden ſind denn erſt durch die
an dieſem Tage erfolgte Annahme des Ultimatums iſt die Ver

tun entſtanden Faktiſch iſt ja bei der wie oben erwähnt
Wer allein eingeführten engliſchen Jmportabgabe der noch ſpätere

ermin des 15 Juni d J der Stichtag
Der Geſchäftsgang iſt dabei folgender Der engliſche Jmporteur

entrichtet dem deutſchen Exporteur nur 74 Prozent des Fakturen
wertes der ihm überſandten Waren den Reſt von 26 Prozent ent
richtet er der britiſchen Zollbehörde von der er erſt nach Zahlung
dieſes Betrages die Ware geliefert erhält Gleichzeitig bekommt
er von ihr einen mit dem Tagesdatum geſtempelten Bon über
dieſen Betrag den er dem deutſchen Exporteur überſenden muß
Letzterer kann ihn dann ſofort bei der vom Reichsfinanzminiſterium
reſſortierenden Deutſchen Friedensvertrags Abrechnungsſtelle
Berlin NWV7 Weidendamm As einreichen und kann dann bei
dieſer bereits am nächſten Vormittag den betr Geldbetrag erheben
Die Auszahlung erfolgt in Papiermark und zwar zu dem Kurſe
der am Tage der Abſtempelung des Bons durch die engliſche Re
zierung an der Berliner Börſe für Mark und Pfund notiert wurde

Außer in dem engliſchen Mutterland beſteht bisher nur noch
in Neufundland ein gleichartiges Geſetz Theoretiſch beſteht die
Sanktionsabgabe auch in Frankreich wo das Geſetz zwar ange
ßommen aber die Ausführungsbeſtimmungen dazu bisher nicht e
faſſen worden ſind ferner in Belgien und Rumänien wo die betr

Geſetze angenommen aber noch nicht in Kraft getreten ſind Dem
arlament vorgelegt aber bisher nicht angenommen ſind ent
rechende Geſetzentwürfe in Griechenland und Portugal Jn

Ausſicht geſtellt worden aher ohne daß weitere Schritte erfolgt
ſind iſt die Annahme in Siam Eine ausdrückliche ablehnende
Stellung haben eingenommen Jtalien Südafrika Braſilien
Polen Cuba und Haiti Japan und die Tſchechoſlowakei Jn
Kanada und Auſtralien liegt die Entſchädigung bei den Parla
menten

a

Nicht zu verwechſeln mit dieſer noch aus den Sanktionen
tammenden ausländiſchen Einfuhrabgabe von 26 Prozent iſt die
gleich hohe allgemeine deutſche Abgabe für Reparationszwecke vom
deutſchen Ausfuhrwert zu deren Entrichtung an die Entente die
deutſche Regierüng ſich durch das Ultimatum vom 12 Mai d J
verpfſichtet hat

Eine Entſcheidung darüber in welcher Weiſe dieſer Betrag
zufgebracht werden ſoll ob alſo durch eine Umlage auf die
Exporteure oder wenigſtens durch Mitheranziehung derſelben oder
an auf dem Wege innerer Steuern oder ſonſtiger ſtaatlicher
Einnahmequellen iſt noch nicht getroffen

Dieſe deutſche Ausfuhrabgabe von 26 Prozent findet aber nur
Anwendung auf Ausfuhr nach ſolchen Ländern welche nicht ſchon
ibrerſeits von der deutſchen Ausfuhr auf Grund der Sanktionen
eine Abgabe von 25 Prozent oder darüber erheben Sie iſt alſo
genwärtig zu berechnen für den Wert der geſamten deutſchen
Ausfuhr abzüglich der nach England gehenden

Ueber alle weiteren damit verbundenen Fragen erteilt der
Au elsPerband Berlin W9 Köthe Straße 28/29Wunſch gern nähere Auskunft ver be 28 e auf

Unsünſtige Ausſichten für die Kohlenverſorgung im Winter
Auf der Tagung des Verbandes rheiniſcheweſtfäliſcher Kohlen
händler an der auch ein Mitglied des Reichskohlenrats des
RheiniſchWeſtfäliſchen Kohlenſyndikats und des Rheiniſchen
Braunkohlenſyndikats teilnahm hob der Vorſitzende in ſeinen
Darlegeungen über die gegenwärtige Lage des Kohlenmarktes
an Hand von zahlenmäßigen Unterlagen hervor daß wir infolge
der augenbliglichen Verhältniſſe höchſtwahrſcheinlich im kommen

den Winter hinſichtlich der Hausbrandvexſorgung

werden L

ernſten Zeiten entgegengingen wenn nicht wider
Erwarten ſich die für den Brennſtoffmangel ungünſtigen Zeiten
beſſern würden

Die Vereinigten Deutſchen Meſſingwerke haben die Verkaufs
preiſe für Meſſingbleche auf 2050 Mk und für Meſſingſtangen auf
1200 Mk pro Doppelzentner erhöht

Fuſion in der Verſicherungsbranche Die Verwaltung der
Sächſiſchen Feuerverſicherung in Zwickau beruft eine
liche Verſammlung auf den 5 Auguſt ein zwecks Beſchlußfaſſung
über den An der Verwaltung mit der Frankfurter Allgemeinen
Verſicherungs G in Frankfurt a M einen Verſchmelzungsver

trag abzuſ er wonach das Vermögen der Sächſiſchen Feuerver
icherungsgeſellſchaft in Zwickau und ihr geſamter Verſicherungsrn Als Ganzes unter uns u der Liquidation auf die Frank
furter Geſellſchaft übergehen ſoll

BykGuldenwerke Chemiſche Fabrik in Pieſteritz Der
Aufſichtsrat beantragt eine Kapitalserhöhung um 14,5 auf 28,5

Mill Mk Die neuen Aktien werden von einem Bankenkonſor
tium unter Führung der Nationalbank zu 150 Prozent über
nommen und den alten Aktionären zu 160 Prozent im Verhältnis
von 1 zu 1 angeboten 500 000 Mk der neuen Aktien dienen zum

Erwerb der Firma Knab S Lindenhayn
Neue t eiengeer haſten Jn Reichenbach i V wurde unter

Beteiligung der Bankfirma W H Arnold jr in Greiz die Säch
ſiſcheStückfärberei und Appreturanſtalt mit einem
Grundkapital von 3 Mill Mark gegründet um in einer hierzu
angekauften und durch Neubauten zu erweiternden Fabrik das
Färben und Ausrüſten Gera Greizer Wollwaren zu betreiben

PortlandCementfabrik Drachenberg G in Walbeck Die
Geſellſchaft erzielte im Jahre 1920 nach 146,206 i V 167,629 Mk
Abſchreibungen einen Ueberſchuß von 88,416 14,560 Mk um den
ſich der Verluſtvortrag von 715,805 Mk auf 627,390 Mk ermäßigt

Fried Krupp G Nachdem die Firma Krupp auf ihrem
Gußſtahlwerk in Eſſen und dem Gruſonwerk in MagdeburgBuckau
ſchon ſeit einiger Zeit Feierſchichten wegen Mangels an Aufträgen
eingelegt hat wird nunmehr auch auf der Germaniawerft
in Kiel eine Arbeitsſtreckung eintreten Die Firma
ſelbſt bemerkt dazu Die Reedereien die der Germaniawerft den
Bau einer Reihe von Schiffen in Auftrag gegeben haben ſind nach
dem Reederei Abfindungsvertrag dem Reichsausſchuß für den
Wiederaubau der Handelsflotte gegenüber nur gehalten die Mittel
zum Weiterbau von Schiffen anzulegen die ihnen als Abfindung
vom Reich zur Verfügung geſtellt werden Die Reichsmittel die
auf die einzelnen Bauten für das Jahr 1921 entfallen werden nicht
S um die einzelnen Schiffsbauten zu fördern Wenn die

eedereien es ablehnen daneben Mittel herzugeben ſo
wird nur übrig bleiben mit dem Weiterbau der betreffenden
Schiffe aufzuhören Durch den hierdurch eintretenden und ſich
immer ſtärker bemerkbar machenden Arbeitsmangel wird eine
Streckung der Arbeit auf der Germanigwerft erforderlich Es
werden ne Feierſchichten eingelegt werden aber ſchließlich

rbeiterentlaſſungen nicht zu umgehen ſein

e h

Beinhoid Steckner
Bankgesch gegründet 1855 Halle a S
Im Freiverkehr werden folgende Preise genannt Ohne Gewähr

gesucht angebote

Constantin d Gr Kuxe 200 000 SGraf Bismarck Ruxe 200 000 214 000Kraf Schwerin Kure 111 o00 113 000König Ludwig Kuxe e 200 000 204 000
Bruckdorf Nietleben Ruxe 47 700 48 000Leonhardt Kuxe e e 58 000 60 000Michel Kuxe J e 55 000 57 000Regiser Kuxe e e T MGew Nesta Kuxe 37 000 40 000Alexconders hen Rux e 55 000 60 000Burhach Kux 66 000 69 000Glückauf b Sond Ruxe 64 000 67 000Gunthershell Kuxe 17800 18 500Hansa Silberberg Kuxe 23 500 24 500Heiligenroda Kuxe e v T 62 000Johannishall Kuxe e e e 4 13 000 14 000
Neustaßfurt Kuxe 83 500 86 500Sachsen Weimar Ruxe 50 000 rSalzmünde Kuxre 20 000 22 000Wintershah Kuxe 300 000 320 000Adler Kali Aktien 280 284hiallesche Kali Aktien 315 325Hannover Kali Aktien 445 355Heldburg Kali Aktien J o e rnHeldburg Vorzugs Aktien 290 SJustus Kali Aktien 235 237Krügershall Aktien 390 395RKonnenberg Aktien 363 368Salzdetfurth Aktien r 4 960 985Leutonie Kali Aktion 340 350Benz Aktien 218 220Chemische Rhenania Aktien 570 575Deutsche Petroleum Aktien 785 795Deutsche Südsee Phosphat Aktien 1 530 1550
Kaoke Lande Minen Ant 175 178Duxer Porzellan Aktien S SFlender Brückenbau Aktien 395 405Hansa Lloyd Akiien 134 136fiochfrequenz Aktien 1000 1010Kabelwerk Rhevydit Aktien o e 640AMayer Kaufmann Aktien 281 285Nienhurger Eisen Aktien 345Phönix Braunkohlen Aktien 710 720Scheidemandel Aktien S 728Stahlwerk Becker Aktien 228 232R Wolf Magdeburg Aktien 385 395Halie a den 18 Juli 1921

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 19 Juli 1921

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 4800 00
Leipziger Hypoth Bank 143,50Oelsnitzer Kuxe 820,00
Mitteld Privatbank 207,00Pittler Leipzig 447,00Cröllwitzer Papierfabk 472,00Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 780,00 Priorit Akt uGr Leipziger Strassem Riebeckbier 308,00
bahn 25 Vorzugs Akt 116,00Hallesche Zuckerraff 480,00Rositzer Zuckerroeff 49 50
7 Zementlkabk 228,00Rudelsburger Zementfabk 360,00

hugo Schneider Paunsd Da Sachsenwerk 357,00Körbisd Zuckerfabk 81S,00 Sondermann u Stier 293,00
Leipziger Kammgarn Stöhr Co 792,00spinnerei 628,00 Zimmermann Halle 244,00

400,00 Zimmermann Chemnitz 320,00Leipziger Malzfabrik
u ä2

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Unterdrückung der öffentlichen Meinungin Oberſchleſien

Berlin 19 Juli Nach hier vorliegenden Meldungen
aus Oberſchleſien war es bisher keinem oberſchleſiſchen Blatte
erlaubt zu dem Schritte des franzöſiſchen BVotſchafters
Laurent bei dem Miniſter des Aeußern Dr Roſen in der
oberſchleſiſchen Frage Stellung zu nehmen Auch die Ent
gegnungen Dr Roſens auf die Ausführungen Laurents
wurden von der interalliierten Zenſur geſtrichen ja ſogar
einzelne Teile der Note ſelbſt wurden den Oberſchleſiern
vorent halten

l

Keue Polcnül erfälle in GOberſchleſten

Roſenberg 19 Juli Eigene Drahtmeldung Jm
Kreiſe Roſenberg iſt die Lage wieder ſchlechter geworden Es
ziehen ſtarke polniſche Banden durch das Land Am ver
gangenen Freitag drangen in das Gut Alt Roſenberg
20 bis 30 Jnſurgenten ein plünderten und ſteckten einen
Keller in welchem ſie Munitionsvorräte vermuteten in
Brand Als deutſche Abſtimmungspolizei eintraf zogen ſich
die Jnſurgenten die ein Maſchinengewehr mitführten unter
heftigem Feuer zurück Auch am Sonnabend kam es zu
Feuergefechten Jn Waſſerbach drangen Jnſurgenten in
das Gemeindeamt ein raubten die Kaſſe aus und nahmen
auch aus dem Privatbeſitz des Privatvorſtehers etwa 10 000

Mark r kamJanow und zogen ſich auch dorthin wieder zurück Es handelt
ſich bei allen Ueberfällen um ſtarke Banden die mit Wagen
und Pferden ſchnell auftauchen und ebenſo ſchnell wieder ver
ſchwinden

Zur Schanötat von Krappitz
DA Krappitz 19 Juli Eigene Drahtmeldung

Zu der Mißhandlung der Deutſchen in dem Dorfe Krappitz
ſchreibt der oberſchleſiſche Berichterſtatter der Dena er
gänzend Der Vorfall iſt typiſch für das was zur Zeit auf
dem flachen Lande in Oberſchleſien vorgeht Von allen Seiten
vernimmt man von provokatoriſchen Auftreten der Franzo
ſen von Schikanierung und Mißhandlung der Deutſchen durch
franzöſiſche Waffenſuchkommandos Allenthalben ſteigt die
Erbitterung der Bevölkerung von Tag zu Tag Jch habe die
provokatoriſchen Zeugenausſagen zum Falle Kroll geleſen
und aus ihnen ſpricht der ganze Jammer aber auch die ſtarke
Erregung des mißhandelten Volkes Es kann der Reichs
regierung nur dringend nahegelegt werden bei den alliierten
Regierungen nachdrücklichſt auf die von den Franzoſen her
aufbeſchworene Gefahr einer Sizilianiſchen Veſper aufmerk
ſam zu machen Von der Majoratsverwaltung der Graf
Haugwitzſchen Güter bei Krappitz iſt der interalliierten Kom
miſſion unter dem Datum des 18 Juli eine Beſchwerdeſchrift
über das Verhalten der auf dem Gute einquartierten Fran
zoſen überreicht worden Auch in dieſem Falle geben die in
der Anlage beigefügten Ausſagen des Gutsperſonals ein
ſprechendes Bild der hemmungsloſen Anmaßung der Franzo
ſen gegenüber der deutſchen Landbevölkerung Stehlen miß
handeln Drohen mit Erſchießen Verwüſtung der Vorräte
und Räume ſind an der Tagesordnung

Die Konferenz des Oberſten Rates
Paris 19 Juli Eigene Drahtmeldung Wie in

diplomatiſchen Kreiſen verlautet wird die Konferenz des
Oberſten Rates trotz der Anſtrengungen Briands eine friſt
loſe Verlegung durchzuſetzen ſicher wohl Ende Auguſt ſtatt
finden Die engliſche Regierung beſteht mit ſolchen Nachdruck
darauf daß die Konferenz möglichſt bald ſtattfinden ſoll
daß es auch Briand kaum gelingen wird ſeine Verzögerungs
abſichten durchzuführen

Ein engliſcher Kredit für Deutschland

Berlin 19 Juli Von der Einfuhrgeſellſchaft für
Getreide und Futtermittel iſt unter Zuſtimmung der zu
ſtändigen Reichsbehörde ein Abkommen mit engliſchen Groß
banken getroffen worden wonach der Einfuhrgeſellſchaft ein
Kredit von zunächſt drei Millionen Pfund Sterling zum Be
zuge überſeeiſchen Brotgetreides gegen Viermonatswechſel
auf genannte Banken eingeräumt wird

iſt die Hauptbedingung für eine Zeitung
Um dies in allen Fällen zu ermöglichen
bitten wir unſere geſch Leſer in Stadt und
Land dieſen Aufruf auszufüllen und uns
bald einzuſenden Für ſofortige Abhilfe
wtl Beſchwerden werden wir bemüht ſein
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